
Nähanleitung  
DIRNDL-UNTERROCK 
 

Materialbedarf: 
Reinseidenfutter, Baumwollbatist (z.B.von Baumgartner, Linz), 

Futterseide oder Stretchfutterseide (z.B. von Annemarie 
Heimtextilien, Perg) in 140 cm Breite 

2 x Rocklänge + 5-10 cm Zugabe 
 

farblich passendes Nähgarn  
2 Knöpfe (Perlmutt- oder Zwirnknöpfe) 
10 cm Lochgummi 
2,5 – 3 m feines Spitzenband oder Borte 
 

Verarbeitung (Zahlen geben jeweils die Zeit im Video an): 
1. Zuschnitt (3:25): Stoff 1 x der Länge und 1 x der Breite 

nach falten – der Stoff liegt dann in 75 x 35 cm vor 
2. Am „oberen“ Stoffende von der Endelkante 12 cm 

einzeichnen, diagonal gegenüber am „unteren“ Stoffende 
ebenfalls 12 cm einzeichnen, Punkte verbinden und den 
Stoff an dieser Linie auseinander schneiden, sodass 2 
keilförmige Stoffstücke in mehreren 
übereinanderliegenden Bahnen entstehen, Faltkanten am 
„unteren“ Stoffende ebenfalls aufschneiden.*)  

3. Aus den Stoffbahnen mit den Endelkanten verarbeiten wir 
den Vorderteil des Rockes: 2 schmale Bahnen liegen 
vorne in der Mitte, die weitern 2 schmalen Bahnen mit 
Endelkante werden für den Bund zur Seite gelegt. Die 
beiden verbleibenden breiten Bahnen ergeben die beiden 
seitlichen Vorderteile. 

4. Aus den restlichen Stoffbahnen (mit Bug, ohne 
Endelkanten) fertigen wir den Rückenteil des 
Unterrockes. Eine Stoffbahn liegt in der Mitte, zwei 
weitere Bahnen werden als seitliche Rückenteile 
angenäht. Eine Bahn bleibt übrig – bei einem 
Taillenumfang von mehr als 100 cm nähen wir auch diese 
Bahn beim Rückenteil dazu. 

5. Nähen (7:15): vordere Mittelnaht schließen (Endelkante 
auf Endelkante), oben 22 cm für den Schlitz offen lassen,  

6. Vordere Seitenteile mit einer Übernaht annähen: 
Stoffteile etwas verschoben rechts auf rechts 
übereinander legen, Nahtzugabe unterer Stoffteil: 1,2 cm, 
oberer Stoffteil: 7 mm, Stoffteile zusammensteppen. 
Anschließend Nahtzugaben einbügeln: die 5 mm 
zusätzliche Zugabe zurückbiegen über die offene 
Stoffkante der schmäleren Nahtzugabe, die gesamte 
Nahtzugabe umbügeln, sodass alle Schnittkanten in der 
Naht  verschwinden, 
Zugabe bei 1 mm 
absteppen. 

7. Seitliche Rückenteile 
ebenso an die mittlere Bahn nähen 

8. Seitennähte mit der gleichen Technik schließen 

9. Falten legen (11:20): Faltenberechnung: 
Vorhandener Umfang – Taillenumfang = wegzufaltende 
Länge/5 (für 5 Rockbahnen, bei 6 Bahnen /6 rechnen)= 
Faltenbreite/2=Faltentiefe 

Zb. 128 – 75 = 53 / 5 = 10,6 / 2 = 5,3 > in jede breite 
Stoffbahn eine Falte mit 5,3 cm Tiefe legen, alle Falten 
laufen nach hinten. An den vorderen schmalen Bahnen 
keine Falten legen, im rückwärtigen Mittelteil 2 kleine, 
zusammenlaufende Falten legen. Falten anstecken, mit 
der Maschine (großer Stich) heften. Umfang 
kontrollieren, ev. etwas einhalten. 

10. (14:45) Aus den verbliebenen Bahnen mit Endel einen 
Bund in der Breite von 10 cm zuschneiden (für 
ausreichende Länge ev. 2 Teile zusammennähen), mittig 
falten auf einen Streifen mit 5 cm, rechte Seite liegt 
außen. Weiters 2 Aufhängschlaufen zuschneiden (2 Stk: 
3 x 20 cm). Für die Schlaufen die Nahtzugaben zur Mitte 
legen, mittig falten und Kante absteppen.  

11. Bund annähen: Aufhängschlaufen an der Seitennaht 
festheften (linke Seite des Unterrockes). Lochgummi an 
einer Seite endeln. 

12. Bund rechts auf rechts auf den Unterrock legen, 8 cm 
Untertritt stehen lassen und ansteppen, 
Aufhängschaufen mitnähen. Nahtzugaben in den Bund 
bügeln, Bund zur Hälfte nach innen klappen, sodass die 
saubere Bugkante den Abschluss bildet. Lochgummi an 
der Seite des Obertritts in den Bund legen. Bund 
absteppen, (dabei Lochgummi mitfassen und Untertritt 
schmalkantig absteppen). 

13. (19:15) 1 Knopfloch am Bund nähen (ca. 4 cm von der 
vorderen Mitte zurückversetzt, Knöpfe am Untertritt an 
passender Stelle annähen (Gummi sollte einen leichten 
Zug haben). 

14. (20:00) Zum Ablängen den Rock mehrmals 
zusammenfalten, Länge einzeichnen und abschneiden, 
kontrollieren. Kante endeln und Spitze oder Borte 
annähen. 

15. Fertig. 

 

*)Profis mit Durchblick können einen durchgehenden Streifen mit Endelkante vor dem Aufschneiden für den Bund zur Seite legen! 
 

Nähutensilien 
Nähmaschine, Bügeleisen, Maßband, Lineal, Stecknadeln, Nähnadel, Schneiderkreide, Schere 
Video unter www.goldhauben-bezirk.perg.at 
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